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Was liegt an?

KOSTENLOSMONTAG 6.7.2026

Jan 
Weer meent:
Die Wolken hängen tief, und 
warum? Weil sie so schwer 
sind. Das bleibt auch trotz 
anhaltenden Schauern so. 
Dazu gibt ś steifen West-
wind mit 60 km/h und 18 
Grad Lufttemperatur. 
Hochwasser ist heute um 
4.05 + 16.10 Uhr, Niedrig-
wasser um 10.09 + 22.41 
Uhr. Wassertemperatur: 19 
Grad.
SA: 5.09 Uhr; SU: 22.01 Uhr

Segelboot an Oase festgekommen

Norderney – Die Feuerwehr Norderney wurde am vergange-
nen Freitag um 15.25 Uhr zu einer Hilfeleistung am Oases-
trand alarmiert. Wie die Feuerwehr mitteilt, war dort ein 
acht Meter langes Segelboot am Strand festgekommen, der 
Eigner befand sich noch auf dem Schiff. Ebenfalls alarmiert 
wurden die Einsatzkräfte der DLRG und der Rettungsdienst. 
Dieser gelangte mithilfe eines Baggers zu dem Schiff, befreite 
den Eigner und brachte ihn ins Krankenhaus.� Foto: FFN

6. Juli
Kurmusik: 11.30 + 16 Uhr, Triolait-
six, Kurplatz
8 Uhr, Zur Stille finden - Schweige-
meditation, Kath. Kirche Stella 
Maris, Goebenstr.
10 Uhr, Thalasso Treffpunkt, Bade-
haus (Marktplatz)
10 bis 12.30 Uhr, Weltladen Regen-
bogen, Martin-Luther-Haus, Kirchstr. 11
10.15 Uhr, Kinderanimation: Spiel, 
Spaß und Strandzeit, Kurgarten 
(mit gemeinsamem Gang an den 
Weststrand)
10.30 Uhr, Stadtführung: Norder-
ney entdecken, Treffpunkt: Treppe 
Haupteingang Conversationshaus, 
Tickets bei der Touristinformation im 
Conversationshaus (10 €)
11 Uhr, Fischerhausmuseum, öffentl. 
Führung und Erklärung, Beginn: 
Teehuus, Argonnerwald (6 €)
15 bis 17 Uhr, Seniorenkreis, Restau-
rant Schmuggler,Birkenweg 24
15.15 Uhr, Kinderanimation: Kreativ-
werkstatt, Spielpark Kap Hoorn
15.30 Uhr, Singspaß Norderney, 
AWO-Ortsverein e. V., Wilhelm-Au-
gusta-Haus, Marienstraße
16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, 
Inseloase, Marienstr.18, 04932-1830 
o. 04932-3696

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
„Flatter, flatter, flatter!“ 
Angeblich haben Träume 
ja immer eine Bedeutung, 
aber was bitte soll dieses 
im Schlaf geäußerte Zitat 
ausdrücken? Ein problema-
tisches Verhältnis zur Vogel-
welt? Ich frag mal den Fasan, 
wenn er wieder anklopft. 

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

NORDERNEYER MORGEN
Unsere Öffnungszeiten

Mo.-Do. 9.30 bis 13.00 Uhr
                15.00 bis 17.00 Uhr 
         Fr. 9.30 bis 13.00 Uhr

Winterstr. 6, 26548 Norderney  
Telefon: 04932-99 18 99 

info@norderneyer-morgen.de

Anzeigen

www.inseltouristik.de 
Fahrplanänderungen vorbehalten.

JETZT ONLINE BUCHEN: 

frisonaut.de

www.inseltouristik.de 
Fahrplanänderungen vorbehalten.

JETZT ONLINE BUCHEN: 

frisonaut.de

www.inseltouristik.de
Fahrplanänderungen vorbehalten.

HEUTE
Tagesfahrt nach Spiekeroog

entfällt

Dienstag, 7. Juli 2026
Erlebnisfahrt zu den Seehunden
Norderney ab 10.30 h I an 12.00 h

Erwachsene 18,50 € I Kinder 9,30 €

RESTAURANT | CAFÉ | BAR | EVENTS | TÄGLICH AB 11 UHR AM YACHTHAFEN 
Wir     Fisch!
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Des Montagsrätsels Lösung

Das gesuchte Detail des letzten 
Montagsrätsels befindet sich in 
der Rheinstraße, Ecke Birkenweg. 
Gewonnen haben Frau und Herr 
Castro aus Essen. 
Den Gewinn, ein Kriminalro-
man, schicken wir per Post zu.  
Herzlichen Glückwunsch!

Das Nomo-Montagsrätsel

Das NoMo-Montagsrätsel – für 
alle, die meinen, dass sie schon 
jeden Stein auf Norderney kennen. 
Immer montags wird ein Detail- 
foto veröffentlicht. Sie sagen uns, 
WO wir das Foto geschossen haben.  
Auch in dieser Woche verlosen wir 
einen attraktiven Preis. Einsende- 
schluss ist am kommenden Frei-
tag, 10. Juli 2026. Bitte nur eine  
Einsendung pro Haushalt. E-Mail: 
info@norderneyer-morgen.de oder 
eine Postkarte mit der Lösung & 
ihrer Anschrift an den NoMo schi-
cken (einwerfen geht auch). Die 
Auflösung folgt am Montag, 
13. Juli 2026.

Private Anzeigen
Wie dieses Beispiel
(1-spaltig - 30 mm hoch)
21 € 
bei Barzahlung

Norderney – Die ehrenamt-
liche Behindertenbeauftragte 
der Stadt Norderney, Elenore 
Nuhn, bietet am heutigen 
Montag wieder eine Sprech-
stunde an. Das teilte die Stadt-
verwaltung mit. Interessierte 
können sich von 15 bis 16.30 
Uhr im Rathaus, Raum E09, 
beraten lassen. Das Angebot 
richtet sich an Menschen mit 
Behinderung, ihre Angehöri-
gen sowie alle, die Fragen zum 
Thema haben.

Anzeigen

Beratung der Behinderten-
beauftragten

Norderney – Der Rotary Club 
Norderney lädt am heutigen 
Montag zu einem öffentlichen 
Vortragsabend ein. Es refe-
riert Prof. Dr. Jörg Risse in der 
Aula der Kooperativen Ge-
samtschule über die Zukunft 
der Gesundheitsversorgung. 
Risse ist Geschäftsführer der 
Berliner Unternehmensbe-
ratung Vicondo Healthcare, 
die ein gemeinsames Konzept 
für das Inselkrankenhaus 
und das Medizinische Ver-

sorgungszentrum erarbeitet.  
In seinem Vortrag erläu-
tert er die Auswirkungen 
der Krankenhausreform 
und geht dabei insbeson-
dere auf die Herausforde-
rungen der medizinischen 
Versorgung in ländlichen 
Regionen und auf Inseln ein. 
Im Anschluss besteht Gele-
genheit für Fragen und eine 
Diskussion.
Beginn ist um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Vortrag zur Gesundheitsversorgung

Täglich
11:00 - 20:00 Uhr

Norderney – Mit seinem Ju-
biläumsprogramm „Super-
nova“ gastiert das Schweizer 
Duo Les Papillons am heuti-
gen Montag im Kurtheater. 
Pianist Michael Giertz und 
Geiger Giovanni Reber ver-
binden in ihren Programmen 
Musik aus Klassik, Pop und 
Filmmusik zu ungewöhn-
lichen Collagen. Bekannte 
Melodien gehen dabei naht-
los ineinander über und ent-

wickeln immer wieder über-
raschende Wendungen. So 
entsteht ein Konzertabend, 
der musikalische Virtuosität 
mit Humor verbindet. Mit 
„Supernova“ feiern die beiden 
Musiker ihr Bühnenjubiläum. 
Das Konzert beginnt um 20 
Uhr. Einlass ist ab 19.30 Uhr. 
Das Konzert dauert rund zwei 
Stunden inklusive Pause. Kar-
ten sind im Vorverkauf ab 15 
Euro erhältlich.

Les Papillons: Jubiläum mit musikalischen Collagen

�Foto: Promo

Im heutigen Montagsrätsel verlo-
sen wir eine Etuitasche au unserer 
NoMo-Siebdruckwerk-statt. 
Die Etuitaschen sind auch in der 
Redaktion, Winterstraße 6 mit 
verschiedenen Motiven erhältlich.

Nomo-Etuitasche gewinnen

Marketing Staatsbad
Rechteck
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www.neytaxi.de

Tel. 04932 2345
Taxis für 1 bis 8 Personen

Whatsapp Online App

Tägl.: 11:30-15 + 17:30-22:30 Uhr  (Mo. Ruhetag)
Di.-Sa. Mittagskarte 11:30-15 Uhr  

LIEFERSERVICE
www.bambusgarten-ney.de 

T. 04932-9356889 · HS2-Passage · Bülowallee 2

OMNIBUSVERKEHR

Die Inselrundfahrt
AB ROSENGARTEN

-on-on-off-offHopHop
HopHopHop
Hop-off-on

www.bus-fischer.de

10	:	15	Uhr
11	:	15	Uhr
12	:	15	Uhr

14	:	15	Uhr
15	:	15	Uhr
16	:	15	Uhr

Am Hafen 9 • 26548 Norderney
Tel. 04932 - 1363

mail@wirsing-schoenemann-balzer.de

Rechtsanwälte & Notare

Wirsing
Schönemann

Balzer

www.norderney-liberale.de

Kommunalwahl 2026 
Programm/Kandidaten 

Löppt. 
Mit Matjes noch besser.

- täglich ab 12 Uhr geöffnet -

KULINARISCHE SOMMERGRÜSSE 
BUNT │ SAISONAL │ SOMMERLICH 
Täglich von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr & 

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

 
 

Bülowallee 8 · Tel: 04932-8010

FRIESENWINTER
FRIESISCHE KLASSIKER & REGIONALE 

SPEZIALITÄTEN NEU ENTDECKEN 

Bülowallee 8 • 04932-8010

Werkzeugverleih
Telefon (04932) 869 169

Werkzeug-

verleih

Suche zu sofort kleine 
Wohnung für 1 Person,

Festanstellung vorhanden
015756855129

17 Uhr, Gesund sein und gesund 
bleiben durch Lebensstilberatung, 
Veranstaltung des Seniorenförder-
vereins, Haus der Begegnung, An 
der Mühle 6
18.15 Uhr, Sportabzeichen-Abnahme 
Schwimmen, Badehaus (2 € Unkos-
tenbeitrag)
19 Uhr, Vortrag: Zukunft der Gesund-
heitsversorgung in Deutschland, 
Rotary Club Norderney, Aula der KGS, 
An der Mühle 2
19.30 Uhr, Spielschar des Heimat-
vereins, Fischerhaus-Museum und 
Teehuus, Argonnerwald
19.30 Uhr, Traumzeit-Konzert für die 
Sinne, Bibliothek im Conversations-
haus (12 €, Anmeldung bis 14 Uhr 
unter kontakt@synaptik.org oder 
04932-5483072)
20 Uhr, Les Papillons - Supernova, 
Kurtheater (ab 15 €, Einlass: 19.30 Uhr)

Watt-Welten-Besucherzentrum: 
10 Uhr, Watt intensiv, 10 Uhr, Watt 
für Zwerge, 10.30 Uhr, Vortrag: 
Norderney - Städtische Vielfalt und 
einzigartige Natur, 12.15 Uhr, Vögel 
des Wattenmeeres, 14 Uhr, Meeres-
kunde für Anfänger, 14.30 Uhr, Die 
Salzwiese - Wunder der Natur, 14.30 
Uhr, Aquarienführung: Wattenmeer 
im Wandel, Anmeldung unter www.
tickets.wattwelten.de

Ansonsten
Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 20.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr
14 bis 16 Uhr, Leuchtturm geöffnet, 
(bei trockenem Wetter auch vormittags ab 11 Uhr)

FUSSBALL-WM: Public Viewing 
auf dem KURPLATZ 
21 Uhr, Spanien : Portugal 

EM Nails Studio
bei Haarkonzept 

Poststr. 10-11, Tel. 9911077 
Öffnungszeiten:

Mo: 10-18 Uhr
Di-Fr: 9-19 Uhr

Sa+So: geschlossen

Anzeigen

12-14 Uhr Mittagsbuffet 14,90 €
17.30-21.30 Uhr à la Carte

(Mo. + So. Ruhetag)

Kirchstr. 26 • Tel. 04932-4670170
(neben Hotel Vier Jahreszeiten)

10% auf alles mit 

Insulanerkarte

FRÜHSTÜCK · KUCHEN · TAPAS · VINO 

Ab 9 Uhr: frische Brötchen

Café 
Strandstr. 4/Ecke Kirchstr. 

Di.-Sa. 9-22 Uhr / So. 9-20 Uhr (Mo. Ruhetag)

Restaurant 

TAXI E-delCar 
Tel. 04932 / 868 8888 

Entspannung durch Frequenzen
Adolfsreihe 6 | www.lyfe-norderney.de

Termine unter 0176 2176 1251

Anzeigen

Norderney – Das Staatsbad 
reduziert die Zahl seiner 
Norderney-Card-Automa-
ten. Bereits in der vergange-
nen Woche wurden mehrere 
Automaten außer Betrieb 
genommen und abgebaut, 
teilte das Unternehmen am 
vergangenen Freitag mit und 
begründet die Maßnahme mit 
einer deutlich zunehmenden 
Nutzung digitaler Angebote: 
„Immer mehr Besucherinnen 
und Besucher erledigen die 
Zahlung des Gästebeitrags 
bereits bequem online.“ 
Nicht wieder in Betrieb ge-
nommen werden demnach 
die Automaten an den Stand-
orten Busbahnhof, Flugplatz, 
Knyphausenstraße, Poststra-
ße sowie Parkplatz C. 
Gut erreichbare Standorte 
bleiben aber weiterhin be-
stehen, so die Mitteilung. 
Wer seinen Gästebeitrag am 
Automaten zahlen möchte, 
kann dies fortan im Rathaus 
an zwei Geräten, im Conver-
sationshaus an zwei Geräten, 
am Hafen an sechs Geräten 
sowie am Standort Nord-
helmsiedlung erledigen. 
„Die verbleibenden Automa-

ten werden technisch und 
optisch aufgefrischt bezie-
hungsweise wieder in Betrieb 
genommen“, heißt es weiter: 
„Ziel ist es, die vorhandene In-
frastruktur an den relevanten 
Standorten zuverlässig, zeit-
gemäß und nutzerfreundlich 
bereitzustellen. Mit der Neu-
ordnung verbindet das Staats-
bad eine sachliche Anpassung 
an die tatsächliche Nachfra-
ge. Während einzelne Auto-
matenstandorte zuletzt nur 
noch gering genutzt wurden, 
gewinnen digitale Wege wei-
ter an Bedeutung.“ 

Gästebeitrag: Weniger Automaten

Das Staatsbad baut wenig ge-
nutzte Norderney-Card-Auto-
maten zurück. Gut erreichbare 
Standorte bleiben bestehen. 
�Foto: Staatsbad/Uwe Schneider

Norderney – Der Senioren-
förderverein Norderney lädt 
am heutigen Montag zum 
Auftakt seiner Vortragsreihe 
„Meine Gesundheit“ ein. Um 
17 Uhr spricht Norderneye-
rin Eugenie Ruth im Haus der 
Begegnung, An der Mühle 6, 
über das Thema „Das Ge-
heimnis der Langlebigkeit“.

Bis Dezember sind weitere 
Veranstaltungen zu The-
men wie Autophagie, Heil-
pflanzen, ätherische Öle, 
Erkältungsvorbeugung und 
Blutzucker geplant. Die Teil-
nahme kostet acht Euro. 
Anmeldungen sind per Mail 
an ruth-lebensstil@gmx.net 
möglich.

Vortragsreihe zur Gesundheit startet
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NORDERNEYER
ZEITUNG

Edition 27 / 5. Juli bis 12. Juli 2026

KEM – Eine Agentur, die auf der Insel einiges bewegt. Kabelverlegung – Energiewende 
im Gegenwind. Beobachtungsstation – Neue Schutzhütte in Inselfarben. Restaurant 
Seestieg – Erneut mit Michelin-Stern ausgezeichnet. Deichfrühstück – Genuss, Gemein
schaft und Weltnaturerbe im Morgenlicht. 

KOSTENLOSnorderneyer-zeitung.de

norderneyer_zeitung        norderneyer_zeitung
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NORDERNEYER ZEITUNG SPORTGESCHEHEN

Norderney. Der Nordstrand hat sich am 
Wochenende in eine sportliche Wettkampf-
arena verwandelt: Beim ersten „Norderney 
Throwdown“ traten insgesamt 80 Athletinnen 
und Athleten zu einem ersten CrossFit-Wett-
kampf  auf  der Insel an. Die Sportart kombi-
niert Krafttraining, Ausdauer und funktionelle 
Übungen – entsprechend vielseitig waren die 
Aufgaben, die die Teilnehmenden zu bewälti-
gen hatten. Angeboten wurden unterschiedli-
che Leistungsstufen sowie Einzel- und Team-
wertungen.

Veranstaltet wurde der Wettbewerb von der 
A. und E. Korsus-Stiftung in Zusammenarbeit 
mit Functional Consulting. Austragungsort 
war der Bereich rund um den Januskopf, wo 
an beiden Tagen ab neun Uhr gestartet wurde. 

Zuschauer konnten die Wettkämpfe direkt 
vor Ort verfolgen – der Eintritt war frei. 

SEBAMED ISLANDMAN
05. SEPTEMBER

Schwimmen
Radfahren
Laufen

NORDERNEY - MEINE INSEL
LAUF
25. JULI
Laufen
Meer
Emotionen

SUMMERTIME@
NORDERNEY

29.JULI-02.AUGUST 
Robin Schulz

ClockClock
Sarah Connor

DJ Ötzi

www.koenig-events.de | kem@koenig-events.de | 0221-4998860

www.summertime-norderney.de 

Informationen &
Tickets

www.norderney-lauf.de 

Informationen &
Anmeldung

www.sebamed-islandman.de 

Informationen &
Anmeldung 

Anzeige

Erster „Norderney Throwdown“ 
gestartet

Beim ersten Norderneyer Throwdown wurde mächtig geschwitzt, 
in die Hände gespuckt und jede Menge Gewichte bewegt.
� Foto: Noun

Marketing Staatsbad
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Norderney. Der Strand nordöstlich der 
Strandsauna bleibt auch in diesem Sommer 
eine Bühne für schweres Gerät – und für di-
plomatische Formulierungen. „Wir versuchen 
die Belastungen für den Tourismus so gering 
wie möglich zu halten“, betonte Projektleiter 
Stefan Sennekamp vom Netzbetreiber Ampri-
on. Ein Satz, der auf  Norderney inzwischen 
fast so vertraut klingt wie das Kreischen der 
Möwen.

Denn die Verlegebarge Barbarossa I hat 
sich erneut am Strand positioniert, um den 
Kabeleinzug für die Offshore-Stromtrasse 
DolWin4 fortzusetzen. Mitte Juni mussten die 
Arbeiten jedoch für mehrere Tage ruhen – und 
zwar nicht aus Bequemlichkeit, sondern we-
gen massiver Schäden am Schiff. Die beiden 
Ankerpfähle hatten sich im Sand festgebissen 
und dabei verbogen. Erst Taucher konnten sie 
durchtrennen, allerdings mit wetterbedingter 
Verspätung.

Als wäre das nicht genug, steckte auch das Vibra-
tionsschwert, mit dem das Seekabel eingebracht 
wird, im Sand fest. Das Kabel wurde beschädigt 
und musste ebenfalls durchtrennt werden. Ein 
Rückschlag, den Amprion dennoch gelassen be-
wertet: Man sei optimistisch, die Verzögerung wie-
der aufzuholen. Die Zusammenarbeit mit Stadt 
und Staatsbad laufe „reibungslos“, betont Senne-
kamp – beide Seiten seien bemüht, Umwelt und 
Gäste möglichst wenig zu belasten.

In den kommenden Wochen soll die Nearshore-
Verlegung abgeschlossen und das Kabel unter der 
Insel hindurchgezogen werden. Danach wandert 
die Barbarossa I weiter ins Watt, um dort die Ar-
beiten für BorWin4 fortzuführen. Der sogenannte 
PreLayRun, ein Vorbereitungslauf  ohne Kabel, ist 
für Juli vorgesehen; die eigentliche Kabelverlegung 
soll Mitte bis Ende August folgen.

Parallel dazu beginnt ab Mitte Juli die Mobili-
sierung der Baustelle für die Horizontalbohrungen 
der Projekte BalWin1 und BalWin2. Ende Juli wer-
den die Casing-Rohre eingebracht, die sechs Boh-
rungen sollen im August über die Bühne gehen.

All diese Maßnahmen sind mehr als nur tech-
nische Abläufe: Sie sind Bausteine der deutschen 
Energiewende – und Norderney spielt dabei eine 
Rolle, die größer ist als die Insel selbst.

Energiewende im Gegenwind

IN DER DISKUSSION

Die Urlauber am Oase-Strand lassen sich für die schönste Zeit 
des Jahres durch nichts aus der Ruhe bringen.� Fotos: Noun

Einige sehen die Arbeiten vor Ort am Strand mit der Verlege
barge Barbarossa I als zusätzliches touristisches Highlight 
und pilgern an den Strand im Inselosten.

Marketing Staatsbad
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GESICHTER DER INSEL

Norderney. König Event Marketing (KEM) aus 
Köln gehört seit fast drei Jahrzehnten zu den festen 
Größen der deutschen Eventszene. 1998 gegründet, 
arbeitet das kleine, hochspezialisierte Team als Full-
Service-Agentur, die Sport und Musikformate nicht 
einfach organisiert, sondern inszeniert. Der An-
spruch ist klar: Aus Veranstaltungen sollen Erlebnisse 
werden – und zwar solche, die bleiben.

Besonders sichtbar wird diese Handschrift dort, 
wo andere Urlaub machen: auf  Norderney. Seit Jah-
ren verantwortet KEM einige der größten und pub-
likumsstärksten Events der Insel – vom White Sands 
Festival über Summertime@NORDERNEY bis 
zum MeineInselLauf  und dem Triathlon sebamed 
ISLANDMAN NORDERNEY. Formate, die längst 
zu Marken geworden sind und die Insel jeden Som-
mer in Bewegung versetzen.

Dass KEM mehr liefert als Logistik, zeigt sich in 
der Mischung aus Professionalität und Leidenschaft, 
die das Unternehmen selbstbewusst als Kern seiner 
Arbeit beschreibt. Die Agentur versteht sich als krea-
tiver Möglichmacher – als Partner, der Sport, Mu-
sik und Marken so zusammenführt, dass am Ende 
nicht nur ein Event entsteht, sondern ein Erlebnis-
raum. Auch in Köln ist KEM präsent, etwa mit dem 

Bickendorfer Büdchenlauf, einem Veedelslauf  mit 
Kultfaktor. Das Portfolio reicht von Straßenläufen 
über Beachsport bis zu Open-Air-Konzerten – immer 
mit dem Ziel, Emotionen zu erzeugen und Menschen 
zu bewegen.

Ein Sommer voller Höhepunkte – und ein 
Chef, der selbst in Bewegung bleibt
Im Gespräch mit der Norderneyer Zeitung zeigte sich 
Agenturgründer Rudi König, Wahl-Kölner mit tiefen 
Wurzeln auf  der Insel, zufrieden mit dem bisherigen 
Saisonverlauf. 

„Der Auftakt beim White Sands Festival zu Pfings-
ten war großartig. Das Wetter hat mitgespielt, die 
Stimmung war fantastisch – ein echtes Highlight“, 
sagt König. Auch für den meine Insel Lauf  und den 
erstmals wieder stattfindenden sebamed ISLAND-
MAN NORDERNEY sieht er beste Voraussetzun-
gen: „Die Veranstaltungen treffen den Nerv der 
Zeit und begeistern Sportler, Gäste und Insulaner 
gleichermaßen.“

König Event Marketing: Eine Agentur, die 
auf der Insel einiges bewegt 

Das kommende sportliche Highlight auf der Insel: Der 
Norderney – meine Insel Lauf.� Foto: KEM

KEM-Gründer Rudi König (links) mit seinem 23-jährigen 
Sohn Ben nach einer gemeinsamen Padel-Trainings
einheit.� Foto: Privat
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Und eine kleine Überraschung hat er ebenfalls pa-
rat: Der bereits abgesagte 6-Pfoten-Lauf  für Mensch 
und Hund kann nun doch stattfinden. Sportlich bleibt 
König selbst aktiv. Früher stand Tennis im Mittelpunkt, 
heute ist es Padel-Tennis, für das er seine Leidenschaft 
entdeckt hat. In der Altersklasse M55/M60 gehört er 
inzwischen zu den Besten der Padel-Bundesliga – sehr 
zur Freude des TuS Norderney, der gerade erst seine 
neue Padel-Fläche am Sportplatz eröffnet hat.

Bühne frei für Summertime@NORDERNEY
Mit Spannung blickt König auf  das musikalische High-
light des Jahres: Summertime@NORDERNEY 2026. 
Stars wie Sarah Connor, DJ Ötzi, Robin Schulz und 
ClockClock stehen auf  dem Programm. Die beiden 
Sarah-Connor-Konzerte sind bereits restlos ausver-
kauft, für die weiteren Acts gibt es noch ein begrenztes 
Restkontingent. König ist jedenfalls optimistisch: „Die 
Summertime wird auch in diesem Jahr wieder ein 
Stimmungsbeben auf  der Insel auslösen.
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Norderney. Die Weiße Düne auf  Norderney erhält 
in dieser Saison eine neue, bewusst zurückhaltende 
Aufenthaltsqualität. Im Bereich der bestehenden Holz-
plattform mit Blick auf  Wellen, Wasser und Weite der 
Nordsee wurden jetzt erstmals vier Hängesitzkörbe ins-
talliert. Im Laufe dieser Woche folgen zudem vier hän-
gende Holz-Hollywoodschaukeln, die den besonderen 
Charakter dieses Ortes weiter unterstreichen sollen.

Mit der behutsamen Ergänzung der Infrastruktur 
möchte die Staatsbad Norderney GmbH den belieb-
ten Strandbereich noch stärker als naturnahen Erleb-
nisraum erlebbar machen – ohne ihn zu überfrachten. 
Gäste und Insulaner finden hier künftig zusätzliche 
Möglichkeiten, um innezuhalten, den Blick über die 
Nordsee schweifen zu lassen und die besondere Atmo-
sphäre der Weißen Düne bewusst zu genießen.

„Die Weiße Düne entwickelt sich in dieser Saison 
zu einem bewusst reduzierten, naturnahen Erleb-
nisraum“, erklärt Kurdirektor Wilhelm Loth. „Uns 
ist wichtig, diesen besonderen Ort nicht künstlich zu 
inszenieren, sondern seine vorhandene Stärke zu be-
tonen: die Nähe zur Natur, den freien Blick auf  das 
Meer und das Gefühl von Ruhe und Weite.“

Die neuen Hängesitzkörbe und Holzschaukeln 
fügen sich in die bestehende Holzplattform ein und 
schaffen zusätzliche Aufenthaltsmöglichkeiten mit un-
mittelbarem Bezug zur Landschaft. Gerade an einem 

Ort wie der Weißen Düne, der von Dünen, Strand, 
Wind und Meer geprägt ist, geht es dabei nicht um 
große bauliche Veränderungen, sondern um kleine, 
qualitätsvolle Akzente.

„Aufenthaltsqualität entsteht nicht immer durch 
mehr Angebot, sondern oft durch die richtige Form 
von Reduktion“, so Loth weiter. „Mit den neuen Sitz- 
und Schaukelelementen schaffen wir einen Ort, der 
zum Verweilen einlädt, ohne die Natürlichkeit der 
Umgebung zu stören.“

Naturnaher Erlebnisraum geschaffen

Auch für das Konzert von DJ Ötzi gibt es im Rahmen der 
Summertime@NORDERNEY noch Restkarten.
Foto: Promo

Neuer Blickfang mit Spaßfaktor an der Weißen Düne: 
Hängesitzkörbe. � Foto: Noun
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Norderney. Die Insel hat am Weststrand eine neue 
Attraktion – und wer beim ersten Blick an ein weite-
res stylisches Neywork-Tiny Workspace mit Meerblick 
denkt, liegt gar nicht so weit daneben. Allerdings dient 
das neue, maritim gestaltete Objekt nicht dem Arbei-
ten mit Laptop und Cappuccino, sondern einem deut-
lich wichtigeren Zweck: Es ist die neue Schutzhütte 
für das Team der Rettungsschwimmer der Staatsbad 
Norderney GmbH.

Aufgebaut wurde die neue Station jetzt von den 
Mitarbeitenden der Technischen Dienste Norderney 
(TDN) mit tatkräftiger Unterstützung diverser Nor-
derneyer Firmen kurz vor dem Flutsaum am West-
strand. Das Besondere: Die Schutzhütte steht auf  
einem rund zwei Meter hohen Stahlgestell. Dadurch 
erhalten die Rettungskräfte auch bei gut besuchten 
Strandtagen und vollen Strandabschnitten einen deut-
lich verbesserten Überblick über das Badegeschehen, 
den Strandbereich und die Wasserlinie.

Mit ihrer erhöhten Position erinnert die neue Sta-
tion ein wenig an das internationale Bild klassischer 
Lifeguard-Türme – und bringt damit tatsächlich einen 
Hauch Miami-Beach-Feeling an den Norderneyer 
Weststrand. Zugleich bleibt die Gestaltung bewusst 
inseltypisch und funktional: maritim eingefärbt, robust 

gebaut und auf  die besonderen Anforderungen eines 
Nordseestrandes ausgerichtet.

„Gerade an stark frequentierten Strandabschnitten 
ist die Übersicht ein entscheidender Sicherheitsfaktor. 
Unsere Rettungsschwimmer müssen schnell erkennen 
können, wenn sich eine Situation verändert oder Ba-
degäste Unterstützung benötigen. Die neue Schutz-
hütte schafft dafür deutlich bessere Voraussetzungen“, 
heißt es seitens der Staatsbad Norderney.

Die erhöhte Konstruktion bietet dem Ret-
tungsteam nicht nur einen besseren Blick 
über Strand und Wasser, sondern zugleich 
Schutz vor Wind, Wetter und intensi-
ver Sonneneinstrahlung. Gerade an der 
Nordsee, wo sich Wetterlagen, Windrich-
tungen und Strömungsverhältnisse schnell 
verändern können, sind solche gut posi-
tionierten und funktionalen Standorte ein 
wichtiger Bestandteil der Badesicherheit.

Der Weststrand zählt zu den belieb-
ten und lebendigen Strandbereichen der 
Insel. An sonnigen Tagen herrscht hier 
reges Treiben: Familien, Badegäste, Spa-
ziergänger  und Wassersportbegeisterte 
nutzen den weitläufigen Strandabschnitt. 
Umso wichtiger ist es, dass die Rettungs-
schwimmer ihre Aufgabe unter bestmögli-
chen Bedingungen wahrnehmen können.

Die neue Rettungsschwimmer-Station 
fügt sich in die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Infrastruktur an den Norder-
neyer Stränden ein. Ziel ist es, den Aufent-

halt für Gäste so angenehm und sicher wie möglich zu 
gestalten und gleichzeitig den Mitarbeitenden im Ein-
satzalltag zeitgemäße und funktionale Arbeitsbedin-
gungen zu bieten. Denn bei aller optischen Leichtig-
keit und dem charmanten Vergleich mit einem kleinen 
Strandhaus im Lifeguard-Stil gilt: Die neue Schutzhüt-
te ist vor allem ein wichtiger Baustein für mehr Sicher-
heit am Weststrand. Sie ermöglicht kurze Reaktions-
wege, klare Sichtachsen und eine sichtbare Präsenz der 
Rettungsschwimmer direkt am Badebereich.

So verbindet das neue Objekt am Weststrand auf  
besondere Weise Nutzen, Sicherheit und Küstenflair. 
Oder anders gesagt: Norderney bekommt ein kleines 
Stück Miami-Beach-Atmosphäre – aber mit ostfriesi-
scher Bodenhaftung, Nordseewind und einem klaren 
Auftrag: die Sicherheit der Badegäste.

Neue Schutzhütte in Inselfarben

Die Technischen Dienste Norderney (TDN) lieferten die neue Schutz
hütte für die Rettungsschwimmer an den Weststrand.� Foto: Noun
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Norderney. Am Sonntag, 5. Juli  findet das Sommer-
konzert der Norderneyer Schulorchester ab 15.30 Uhr 
auf  dem Kurplatz in der Konzertmuschel statt. 

Mit einem abwechslungsreichen Musikprogramm der 
Schulorchester, bei dem die Orchesterklassen 5 und 6, 
die Young Band, die Big Band und das Windorchester 
an einem stimmungsvollen Nachmittag ihre Stücke 
zum Besten geben, stehen insgesamt über 120 junge 
Insulanerinnen und Insulaner auf  der Bühne. 

Der Eintritt ist frei. Die Bürgerstiftung Norderney 
sorgt mit Bratwurst und Getränken für eine entspre-
chende Bewirtung. Der Erlös kommt einem guten 
Zweck zugute.

Norderney. Große Freude im Hotel und Restaurant 
Seesteg auf  Norderney: Das renommierte Haus wur-
de erneut vom Guide Michelin mit einem Stern aus-
gezeichnet und verteidigt damit seine Stellung als ein-
ziges Sternerestaurant auf  den ostfriesischen Inseln. 
Unter der Leitung von Küchenchef  Markus Kebschull 
steht das Restaurant seit Jahren für eine klassisch ba-
sierte Küche mit modernen Nuancen auf  höchstem 
Niveau. Die erneute Bestätigung zeigt, dass sich der 

Seesteg seit der ersten Michelin-Auszeichnung im Jahr 
2012 als feste Größe in der deutschen Spitzengastro-
nomie etabliert hat. „Die wiederholte Auszeichnung 
erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und Stolz. Sie ist 
vor allem eine Anerkennung für die Leidenschaft, das 
Engagement und die Professionalität unseres gesam-
ten Teams“, erklären die Inhaber Jens und Marc Bru-
ne. Das Relais & Châteaux Hotel Seesteg Norderney 
befindet sich am Damenpfad 36a. 

Sommerkonzert der KGS-Norderney

Restaurant Seesteg erneut ausgezeichnet

Das KGS-Sommerkonzert ist ein Evergreen, der jedes Jahr 
viele Zuhörer auf den Kurplatz lockt.� Foto: Privat

Das Hotel und Restaurant Seesteg direkt am Meer gelegen.� Foto: Paul Spierenburg
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Norderney. Frühstücken mit Blick auf  das Watten-
meer: Bei herrlichstem Wetter fand auf  Norderney ein 
besonderes Deichfrühstück an der Surferbucht statt. 
Rund 40 Gäste nahmen an der Veranstaltung teil, 
die auf  der Stirnseite der Surferbucht direkt auf  dem 
Deich ausgerichtet wurde. Entstanden ist das Format 
auf  Norderney in Kooperation zwischen der Staats-
bad Norderney GmbH, dem Besucherzentrum Watt 
Welten und der Fischgeniesserei.

Das Deichfrühstück war Teil einer grenzüberschrei-
tenden Aktion entlang der Wattenmeerküste. Initiiert 
und begleitet wurde das Format unter anderem durch 
die Tourismus-Agentur Nordsee GmbH (TANO), die 
damit gemeinsam mit zahlreichen Küstenorten ein Zei-
chen für die Bedeutung des UNESCO-Weltnaturerbes 
Wattenmeer setzte. Insgesamt beteiligten sich 39 Orte 
in Deutschland, den Niederlanden und Dänemark an 
der Aktion. Anlass war der 17. Jahrestag der Anerken-
nung großer Teile des deutschen und niederländischen 
Wattenmeers als UNESCO-Weltnaturerbe.

Auf  Norderney verband das Deichfrühstück regiona-
le Kulinarik, Naturerlebnis und Begegnung auf  be-
sonders stimmige Weise. An den gedeckten Tischen 
genossen die Gäste den Start in den Tag mit frischer 
Nordseeluft, weitem Blick über die Surferbucht und 
einer Atmosphäre, die den besonderen Charakter der 
Insel widerspiegelte: naturnah, offen und entspannt.

Im Anschluss führte das Besucherzentrum Watt 
Welten die Teilnehmenden hinaus ins Watt. Bei der 
Wattwanderung in der Surferbucht erhielten die Gäs-
te spannende Einblicke in einen Lebensraum, der zu 
den außergewöhnlichsten Naturlandschaften der Welt 
zählt. Zwischen Schlick, Prielen und Salzwiesen wurde 
deutlich, wie wertvoll und zugleich schützenswert das 
Wattenmeer ist.

So wurde das Deichfrühstück auf  Norderney zu 
mehr als einem gemeinsamen Frühstück im Freien: Es 
war ein genussvoller Inselmoment, ein Beitrag zur Um-
weltbildung und ein sichtbares Zeichen für die grenz-
überschreitende Verbundenheit der Wattenmeerregion.
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Genuss, Gemeinschaft und Weltnaturerbe 
im Morgenlicht
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Gemeinsames Frühstück mit Blick auf das Weltnaturerbe Wattenmeer.� Foto: Noun
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Grillfest
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Norderney. Der Rotary Club 
Norderney lädt am Montag, 6. Juli, 
um 19  Uhr zu einem öffentli-
chen Vortrag über die Zukunft 
der Gesundheitsversorgung in 
Deutschland ein. In der Aula 
der KGS Norderney spricht 
Prof. Dr. Jörg Risse, Geschäfts-
führer der Unternehmensbe-
ratung Vicondo Healthcare, 
über die aktuellen Reformpro-
zesse im deutschen Gesundheits-
wesen und deren Auswirkungen auf  
Kliniken, Rettungsdienste und die am-
bulante Versorgung.

Risse gilt als einer der gefragtesten 
Experten für Krankenhausmanagement 
und begleitet mit seinem Team seit vielen Jahren Ge-
sundheitseinrichtungen bundesweit bei strategischen 
Entwicklungen und Strukturveränderungen. Für Nor-
derney ist sein Vortrag besonders relevant: Vicondo 
Healthcare erhielt den Zuschlag für die Planung des 
neuen Inselkrankenhauses und bringt Erfahrungen aus 
anderen Inselprojekten – etwa auf  Sylt – mit. Themen 

wie Erreichbarkeit, Notfallversorgung 
und begrenzte Personalressourcen 

gehören daher zu den vertrauten 
Herausforderungen des Unter-
nehmens.

Im Mittelpunkt des Abends 
stehen die Spezialisierung 
von Kliniken, die Konzentra-
tion medizinischer Leistungen, 

der Fachkräftemangel und die 
Frage, wie trotz dieser Entwick-

lungen eine wohnortnahe Ver-
sorgung gewährleistet werden kann. 

Risse beleuchtet dabei insbesondere die 
Situation ländlicher Regionen und die 
besonderen Bedingungen des Inselstand-
orts Norderney.

Der Vortrag bietet den Besucherinnen und Besu-
chern die Möglichkeit, die Hintergründe der Kran-
kenhausreform besser zu verstehen und Einblicke in 
die zukünftige Gesundheitsversorgung auf  der Insel zu 
gewinnen. Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fra-
gen und Diskussionen.

Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt ist frei.

Gesundheit im Wandel – Insel im Fokus

SERVICE

Foto: Uwe Schneider

Prof. Dr. Jörg Risse
Foto: Privat
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